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Antrag 3
der AUGE/UG - 
Alternative und Grüne GewerkschafterInnen/Unabhängige GewerkschafterInnen

zur 9. Vollversammlung der AK-Burgenland
am 09. Mai 2008
Arbeiterkammer Gesetz - Antragsrecht


§ 15, Absatz 1 -  Antragsrecht

Hier wird festgelegt, dass mindestens 1500 wahlberechtigte kammerzugehörige Arbeitnehmer berechtigt sind, einen Antrag an die Vollversammlung einzubringen.

Begründet wird diese Zahl in der Erläuterung damit, „… dass bei den letzten Kammerwahlen etwa diese Zahl von Stimmen für die Erlangung eines Mandates in den Arbeiterkammern ausreichte“.
In der Burgenländischen Arbeiterkammer waren für die Erreichung eines Mandates (2004)  rund 700 Stimmen notwendig. 

Also rund die Hälfte der geforderten Unterstützungserklärungen für einen Antrag.

A N T R A G

Die 9. Vollversammlung der AK- Burgenland fordert den Gesetzgeber auf, die Zahl der notwendigen Unterstützer für das Antragsrecht, entsprechend der Stimmen welche für ein Mandat in der Burgenländischen Arbeiterkammer ausreichend sind, abzusenken.
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